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das erste Etappenziel ist erreicht. Wir stehen erneut im Finale der Regionalliga 

Süd-West und haben die Chance nach über zehn Jahren den Titel wieder nach 

Stuttgart zu holen. Durch die knappe Auftaktniederlage in der Finalserie Best-of-

Five ist dieses Unterfangen zwar nicht leichter geworden, dennoch bin ich zuver-

sichtlich, dass sich im Verlauf der Serie die Qualität unseres Kaders gegen die 

Abgezocktheit der Zweibrückener Hornets durchsetzen wird.   

Noch ein Wort zu einem möglichen Aufstieg in die Oberliga. Es gibt in den  

Kommentaren in den sozialen Medien viel dazu zu lesen. Ich kann euch versi-

chern, dass wir im Verein alles daransetzen, im Falle eines sportlichen Aufstiegs 

die notwendigen finanziellen und strukturellen Voraussetzungen zu schaffen. 

Denn nur dann ist ein Aufstieg in die Oberliga auch nachhaltig zu bewältigen. 

Sollte das Unterfangen diese Saison nicht klappen, so halten wir an unseren  

Plänen weiter fest und werden das Ziel Oberliga nächste Saison wieder in Angriff 

nehmen.   

Leider müssen wir ab heute auf Jonah Hynes, einem unserer Top-Scorer in den 

Play-Offs, verzichten.  Er hat sich durch eine unfaire Aktion in Zweibrücken einen 

Beinbruch zugezogen und musste operiert werden. Dir alles Gute und schnelle 

Genesung, lieber Jonah!   

Das bringt mich dann auch zur schweren schicksalhaften Verletzung, die sich  

unser ehemaliger Jugendspieler Mike Glemser Anfang Februar zuzog. Um ihn auf 

seinem schweren Weg zurück ins Leben zu unterstützen, werden wir heute in der 

Halle eine gemeinsame Spendenaktion mit euch durchführen. Dazu werden wir in 

der Halle Spenden sammeln und euch so die Möglichkeit geben, einen eigenen 

Beitrag zu leisten. Ein Euro eines jeden Tickets legt der Verein obendrauf und der 

Gesamtbetrag geht an ein für Mike eingerichtetes Spendenkonto. Wir hoffen, 

dass wir damit einen stattlichen Betrag zusammen bekommen und wünschen Dir 

eine maximale Genesung und neuen Lebensmut, lieber Mike!   

Doch jetzt gilt es wieder den Blick auf das heutige Spiel zu richten und in der  

Finalserie auszugleichen. Dabei zählen wir auf euch, liebe Fans. Macht unsere 

Eiswelt zum Tollhaus und pusht die Rebels zum Sieg!  

  

Mit sportlichen Grüßen  

 

 

 

Euer Christian Ballarin   

(1. Vorstand)  
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Bereits seit mehr als 15 Jahren nehmen die Gäste aus Rheinland-Pfalz in der  
Regionalliga Südwest am Spielbetrieb teil. Nachdem man sich zunächst viele Jahre 
eher in den unteren Regionen der Tabelle aufhalten musste, gehören die Rosen-
städter seit der Saison 2014/15 stets zu jenen Teams, die die die Playoffs erreich-
ten. Mit einer Ausnahme…ausgerechnet im Jahr nach der lange ersehnten ersten 
Meisterschaft in der Saison 2016/17 verfehlte man die Endrunde und erreichte nur 
Platz 5 . 
 
Nachdem sich die Rebels  in der vergangenen Saison in engen Spielen im Halbfinale 
knapp durchsetzen konnten stehen sich die beiden stärksten Teams dieser Saison 
nun also im Finale gegenüber.Mit besseren Vorzeichen auf Seiten der Hornets, die 
durch ihren ersten Platz nach der Hauptrunde das Heimrecht in der Best Of Five-
Serie haben. 
Auch die bisherigen Ergebnisse der Duelle in dieser Saison dürften bei den Pfälzern 
nicht gerade Schweissperlen auf die Stirn treiben, ging man doch in allen drei Ver-
gleichen als Sieger vom Eis. 6:2 und 6:4 in Stuttgart und 5:2 auf eigenem Eis laute-
ten die Ergebnisse aus Zweibrücker Sicht. 
 
Nach dem 3:2-Sieg am vergangenen Sonntag im ersten Finalspiel liegt das Momen-
tum zusätzlich auf Zweibrücker Seite…aber jede Serie ist dazu da um sie zu unter-
brechen und dafür zu sorgen, dass es auch in einer Woche wieder zum Duell Rebel-
len gegen Hornissen in der Stuttgarter Eiswelt kommt !!! 
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In der kompletten Saison stehen 142:70 Tore auf Seiten der Rebels und 137:70 Tore auf  

Seiten der Hornets, auf dem Zähler. Stuttgart mit einem Spiel weniger im Halbfinale also 

könnte man schlussfolgern, dass die Rebels das etwas stärkere Team sind.  

4 Spiele gegeneinander und 4 Siege für die Hornets sprechen aktuell jedoch noch eine  

andere Sprache.     

 

Bei den Topscorern hat Stuttgart offensichtlich die Nase vorn. Herm mit 2,7 Punkten pro 

Spiel und Vostarek mit 2,4 liegen beide vor Morrissey, dem Topscorer der Hornets mit 2,2 

Punkten pro Spiel. Dies deckt sich auch mit der Torstatistik beider Teams, die Rebels können 

mit durchschnittlich 6,2 Toren pro Spiel punkten und die Hornets liegen bei 5,7.  Unter dem 

Strich kann man auf jeden Fall davon ausgehen, dass es packende Final-Spiele zwischen den 

beiden Top-Teams der Liga gibt.     
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